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Feststellung des Wahlergebnisses 

im Wahlgebiet 

GemW/02/2018
Anlage 1 zu TOP 4



Aufgabe des 
Gemeindewahlausschusses 

§ 36 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz (GKWG) 

 

Der Wahlausschuss stellt das Wahlergebnis im 

Wahlgebiet fest. Die Wahlleiterin oder der Wahlleiter 

gibt das Wahlergebnis bekannt. 
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Umfang der Nachprüfung 

3 

• § 34 Abs. 2 GKWG

„Der Wahlvorstand entscheidet über die Gültigkeit 

der abgegebenen Stimmen und über alle Anstände, 

die sich bei der Wahlhandlung und der Ermittlung 

des Wahlergebnisses ergeben haben. Der 

Wahlausschuss hat das Recht, diese 

Entscheidungen nachzuprüfen.“ 

B. Reuter, Kommunalwahl 2018



Nachprüfung durch den Gemeinde-

wahlausschuss 

 

 Bei der Prüfung der Entscheidung der 
Wahlvorstände über die Ungültigkeit bzw. Gültigkeit 
von Stimmen sowie deren richtige Zuordnung 
befasst sich der Wahllausschuss mit den 
Stimmzetteln, über die der Wahlvorstand besonders 
beschlossen hat. 

 Der Wahlausschuss ist ferner befugt, 
Entscheidungen der Wahlvorstände über 
„Anstände“, die sich bei der Wahlhandlung  und bei 
der Ermittlung des Wahlbezirksergebnisses 
ergeben haben, nachzuprüfen. Als  „Anstände“ sind 
alle Vorkommnisse von einiger  Bedeutung während 
der Wahlhandlung zu sehen (z. B. Störung der 
Ruhe und Ordnung im Wahlraum, Zurückweisung 
eines Wählers vor der Stimmabgabe). 
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Vorprüfung der Wahlnieder- 
schriften durch den Gemeindewahleiter 

 Der Wahlleiter prüft in Vorbereitung auf die

Feststellung des Wahlausschusses die 

Wahlniederschriften der Wahlvorstände auf 

Vollständigkeit und auf Ordnungsmäßigkeit. 

 Wenn sich aus der Wahlniederschrift oder aus

sonstigen Gründen Bedenken gegen die

Ordnungsmäßigkeit des Wahlgeschäfts in einem

Wahlbezirk ergeben, muss der Wahlleiter dies so

weit wie möglich aufklären.
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Ergebnis der Vorprüfung durch 

den Gemeindewahlleiter 

Die Vorprüfung durch den Gemeindewahlleiter hat ergeben, 
dass  

 die Beschlüsse der Wahlvorstände zu keinen
Beanstandungen oder Bedenken Anlass gaben.

Anstände und besondere Vorkommnisse gab es nicht.
Es  gab nur 3 Wahlbezirke (WB 2, WB 7, WB 11) mit
zweifelhaften Stimmzetteln.  Ansonsten war die
Kommunalwahl mit nur einem Kreuz für den Wähler
einfach zu handhaben und für den Wahlvorstand einfach
zu zählen.

 die  gefertigten Wahlniederschriften keine Hinweise
enthalten, dass Bedenken gegen die Ordnungsmäßigkeit
des Wahlgeschäfts erhoben werden könnten.

 das Wahlergebnis ist entsprechend gem. der
nachfolgenden Tabellen  I – IV festzustellen.

 6 B. Reuter, Kommunalwahl 2018



Tabelle I 

 „Wahlberechtigte, Wähler/-innen/Stimmen“ 

Anlage 35/I zu § 63 GKWO 

• s. Anlage
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Tabelle II 

 „Verteilung der Stimmen auf die unmittel- 

baren Bewerber/Innen“ 

Anlage 35/II zu § 63 GKWO  

 

 
• Folgende Bewerber/innen sind als unmittelbare Vertreter/innen gewählt worden:  

 

 

 

 

 

•  Ein Auszug der Tabelle II  ist nachfolgend dargestellt: Die vollständige Tabelle liegt 

den GWA Mitgliedern in Papierform vor 
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1 Knoll, Eckehard CDU 

2 Wilde, Roland CDU 

3 Brandt, Doris CDU 

4 Gaumann, Uwe CDU 

5 Stern, Matthias CDU 

6 Rathje, Leon CDU 

7 Siller, Wolfdietrich CDU 

8 Kleinschmidt, Volkmar CDU 

9 Hansen, Susanna GRÜNE 

10 Schilling, Kirstin CDU 

11 Behr, Carola CDU 

12 Levenhagen, Detlef CDU 

13 Eckert, Jürgen SPD 

14 Röper, Bernd CDU 

15 Greiser, Tim CDU 

16 von Stockum, Silke SPD 
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Anlage 35/II (zu § 63) zur Niederschrift  über die Feststellung des Ergebnisses der 
Gemeindewahl der Stadt Ahrensburg  am 6. Mai 

Verteilung der Stimmen auf die unmittelbaren Bewerberinnen und Bewerber 

Die gültigen Stimmen (Tabelle I, Spalte D) verteilen sich wie folgt: 

 1 Grundschule Hagen 

 Name der Bewerberin/des 
Bewerbers  Status 

 Name der 
Partei/Wähl
ergruppe 

Anzahl 
Stimmen 

Knoll, Eckehard  Direktsitz  CDU 247 

Proske, Jochen  Listensitz  SPD 199 

Rohweder, Ragnar  ---  GRÜNE 152 

Dr. Buchholz, Bernd  ---  FDP 60 

Fischer, Barbara  ---  DIE LINKE. 30 

Timm, Harro  ---  WAB 94 

 2 Kirchsaal Hagen 

 Name der Bewerberin/des 
Bewerbers  Status 

 Name der 
Partei/Wähl
ergruppe Anzahl Stimmen 

Wilde, Roland  Direktsitz  CDU 370 

Fischer, Jan  Listensitz  SPD 206 

Smith, Gerd  ---  GRÜNE 258 

Bellizzi, Thomas  Listensitz  FDP 84 

Sieck, Florian  ---  DIE LINKE. 54 

Krogmann, Brigitte  ---  WAB 113 



Tabelle III  

„Verteilung der Stimmen auf die 

Parteien und Wählergruppen“ 

 „Anlage 35/III zu § 63 GKWO 

Bei der anschließenden Berechnung der Stimmen und 

der Sitze aus den Listen für den Verhältnisausgleich 

waren folgende Parteien und Wählergruppen zu 

berücksichtigen, die für die Listenwahlvorschläge 

aufgestellt worden sind (siehe auch Tabelle  III): CDU, 

SPD, Bündnis 90/ Die Grünen, FDP, WAB, Die Linken 
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Tabelle III (Anlage 35/III zu § 63 ) 

zur Niederschrift über die Feststellung des Ergebnisses 

der Gemeindewahl in der Gemeinde Stadt Ahrensburg   am 6. Mai 2018 

Verteilung der Stimmen auf die Parteien und Wählergruppen 

Die gültigen Stimmen entfallen auf: 

 Nr. Wahlkreis Name  CDU  SPD  GRÜNE  FDP  LINKE  WAB Stimmen insgesamt 

1 1 Grundschule Hagen 247 199 152 60 30 94 782 

2 2 Kirchsaal Hagen 370 206 258 84 54 113 1.085 

3 3 A/B GS Am Aalfang und FFW Ahrensfelde 371 225 273 85 29 91 1.074 

4 4 Stormarnschule I 258 171 200 83 70 101 883 

5 5 Stormarnschule II 417 137 163 145 49 94 1.005 

6 Peter-Rantzau-Haus 218 158 118 71 72 65 702 

7 7 Fritz-Reuter-Schule 235 164 158 74 69 69 769 

8 8 Selma-Lagerlöf-Gemeinschaftsschule I 219 183 204 54 42 73 775 

9 9 A/B Haus der Natur und SLG II 183 123 279 41 113 53 792 

10 10 Grundschule Am Reesenbüttel 264 156 221 65 37 85 828 

11 11 SZ Am Heimgarten I 245 170 190 53 44 103 805 

12 12 SZ Am Heimgarten II 275 164 154 69 47 93 802 

13 13 Kreisberufsschule Ahrensburg 202 207 113 47 82 71 722 

14 14 A/B DRK Wohnpark Auetal 164 155 94 52 51 68 584 

15 15 A/B Rosenhof und GS Am Schloß 434 240 182 106 53 118 1.133 

16 16 Gemeinschaftshaus Gartenholz 126 164 141 53 42 143 669 

Stimmen im absolut 4.228 2.822 2.900 1.142 884 1.434 13.410 

Wahlgebiet in v.H. 31,5 21,0 21,6 8,5 6,6 10,7 



 
 

Tabelle IV  

„Verteilung der Stimmen auf die Parteien und 

Wählergruppen“  

 „Anlage 35/IV zu § 63 GKWO  

 

 

 
• Aufgrund des Ergebnisses in der Tabelle III ergeben 

sich aus der Tabelle IV die Zuteilung der Sitze aus 

den Listen (Tabelle IV).  
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Tabelle IV zur Niederschrift über die Feststellung des Ergebnissess der Gemeindewahl  in der Stadt Ahrensburg am 5. Mai 2018 

Verteilung der Sitze/ Verhältnismäßiger Sitzanteil (10 Abs. 2 GKWG)/Teilungszahlen und Sitzfolge Anlage 35/IV zu § 63 GKWO 

  CDU 

CDU -
Sitz-
folge 

SPD SPD - 
Sitz-
folge 

Grüne Grüne 
Sitz-
folge 

FDP FDP - 
Sitz-
folge 

Die Linke Die Linke - 
Sitz-folge 

WAB WAB - 
Sitzfolge   

Stimmen absolut 4.228 2.822 2.900 1.142 884 1.434   

                          

0,5 8.456,00 1 5.644,00 3 5.800,00 2 2.284,00 6 1.768,00 9 2.868,00 4 

1,5 2.818,67 5 1.881,33 8 1.933,33 7 761,33 19 589,33 23 956,00 14 

2,5 1.691,20 10 1.128,80 13 1.160,00 12 456,80 29 353,60   573,60 24 

3,5 1.208,00 11 806,29 17 828,57 16 326,29   252,57   409,71   

4,5 939,56 15 627,11 22 644,44 21 253,78   196,44   318,67   

5,5 768,73 18 513,09 27 527,27 26 207,64   160,73   260,73   

6,5 650,46 20 434,15   446,15 30 175,69   136,00   220,62   

7,5 563,73 25 376,27   386,67   152,27   117,87   191,20   

8,5 497,41 28 332,00   341,18   134,35   104,00   168,71   

9,5 445,05 31 297,05   305,26   120,21   93,05   150,95   

10,5 402,67   268,76   276,19   108,76   84,19   136,57   

11,5 367,65   245,39   252,17   99,30   76,87   124,70   

12,5 338,24   225,76   232,00   91,36   70,72   114,72   

13,5 313,19   209,04   214,81   84,59   65,48   106,22   

14,5 291,59   194,62   200,00   78,76   60,97   98,90   

15,5 272,77   182,06   187,10   73,68   57,03   92,52   

                          

verhältnismäßiger 
Sitzanteil 10   6   7   3   2   3   

Anzahl der in den 
Wahlkreisen direkt 
gewählten 
Bewerber 

                        

13   2   1   0   0   0   

                        



§ 10 GKWG

• § 10
Verhältnisausgleich

• (1)  …. 
• (2) Von der nach § 8 zu wählenden Gesamtzahl von Vertreterinnen und Vertretern wird die

Anzahl der unmittelbar gewählten Vertreterinnen und Vertreter abgezogen, deren Stimmen
nicht nach Absatz 1 für einen Listenwahlvorschlag mitgezählt worden sind. Die restlichen Sitze
werden auf die Listenwahlvorschläge verteilt in der Reihenfolge der Höchstzahlen, die sich
durch Teilung der für die Listenwahlvorschläge errechneten Gesamtstimmenzahlen durch 0,5 -
1,5 - 2,5 usw. ergeben (verhältnismäßiger Sitzanteil). Über die Zuteilung des letzten Sitzes
entscheidet bei gleicher Höchstzahl das von der Wahlleiterin oder vom Wahlleiter zu ziehende
Los.

• (3) Aus jedem Listenwahlvorschlag werden so viele Listenvertreterinnen und Listenvertreter
berücksichtigt, wie verbleiben, nachdem die für die vorschlagenden politischen Parteien und
Wählergruppen unmittelbar gewählten Bewerberinnen und Bewerber auf ihren
verhältnismäßigen Sitzanteil angerechnet sind.

• (4) Ist die Anzahl der in den Wahlkreisen für eine politische Partei oder Wählergruppe
gewählten Bewerberinnen und Bewerber größer als ihr verhältnismäßiger Sitzanteil, so
verbleiben ihr die darüber hinausgehenden Sitze (Mehrsitze). In diesem Fall sind auf die nach
Absatz 2 Satz 2 und 3 noch nicht berücksichtigten nächstfolgenden Höchstzahlen so lange
weitere Sitze zu verteilen und nach Absatz 3 zu besetzen, bis der letzte Mehrsitz durch den
verhältnismäßigen Sitzanteil gedeckt ist.

• (5) …
• (6) …. 
• (7) …. 
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Verteilung der Sitze/ Verhältnismäßiger Sitzanteil (10 Abs. 4 GKWG)/Teilungszahlen und 
Sitzfolge-  Tabelle IV der Niederschrift  

(Anlage 35/IV zu § 63 
GKWO) 

  CDU 

CDU 

SPD SPD Grüne Grüne FDP FDP Die Linke Die Linke WAB WAB 

      

Stimmen absolut 4.228 2.822 2.900 1.142 884 1.434   

                          

0,5 8.456,00 1 5.644,00 3 5.800,00 2 2.284,00 6 1.768,00 9 2.868,00 4 

1,5 2.818,67 5 1.881,33 8 1.933,33 7 761,33 19 589,33 23 956,00 14 

2,5 1.691,20 10 1.128,80 13 1.160,00 12 456,80 29 353,60 38 573,60 24 

3,5 1.208,00 11 806,29 17 828,57 16 326,29   252,57   409,71 33 

4,5 939,56 15 627,11 22 644,44 21 253,78   196,44   318,67   

5,5 768,73 18 513,09 27 527,27 26 207,64   160,73   260,73   

6,5 650,46 20 434,15 32 446,15 30 175,69   136,00   220,62   

7,5 563,73 25 376,27 36 386,67 35 152,27   117,87   191,20   

8,5 497,41 28 332,00   341,18 39 134,35   104,00   168,71   

9,5 445,05 31 297,05   305,26   120,21   93,05   150,95   

10,5 402,67 34 268,76   276,19   108,76   84,19   136,57   

11,5 367,65 37 245,39   252,17   99,30   76,87   124,70   

12,5 338,24 40 225,76   232,00   91,36   70,72   114,72   

13,5 313,19   209,04   214,81   84,59   65,48   106,22   

14,5 291,59   194,62   200,00   78,76   60,97   98,90   

15,5 272,77   182,06   187,10   73,68   57,03   92,52   

                          

verhältnismäßiger 
Sitzanteil 13   8   9   3   3   4   

Anzahl der in den 
Wahlkreisen 
direkt gewählten 
Bewerber 

                        

13   2   1   0   0   0   

                        

Anzahl der aus 
den Listen 
zuzuteilenden 
Sitze 

                        

0   6   8   3   3   4   



Tabelle IV  

„Verteilung der Stimmen auf die Parteien und 

Wählergruppen“  

 „Anlage 35/III zu § 63 GKWO  

 Danach erhalten Sitze aus den Listen: 

Name der Partei      Anzahl der Sitze 

CDU   0 

SPD   6  

Die Grünen  8   

FDP   3  

Die Linken  3  

WAB   4   
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Tabelle IV  

„Verteilung der Stimmen auf die Parteien und 

Wählergruppen“  

 Anlage 35/III zu § 63 GKWO  

 
Namen der Listenbewerber/innen 

• CDU: - 

• SPD: Jochen Proske, Bela Randschau, Jessica Bunte-Liedtke, Markus Rainer 

Kubczigk,  Andreas Plässer, Jan Fischer 

• Die Grünen:Christian Schubbert-von Hobe, Cordelia Koenig, Christian 

Schmidt, Nadine Levenhagen, Claas-Christian Dähnhardt, Rainer Möller, Horst 

Marzi, Susanne Lohmann  

• FDP: Thomas Bellizzi, Wolfgang Schäfer, Michael Stukenberg  

• Die Linken: Nicole Johannsen, Erik Schrader, Ali Haydar Mercan 

• WAB: Peter Egan, Dustin Holzmann, Karen Schmick, Dr. Detlef Steuer 

20 B. Reuter, Kommunalwahl 2018 



Feststellung des Wahlausschusses 

 Der Wahlausschuss stellt fest, dass die Beschlüsse 
der Wahlvorstände  zu keinen Beanstandungen und 
Bedenken Anlass gaben.  

 Der Wahlausschuss stellt das aus den anliegenden  

 Tabellen I (Wahlberechtigte, Wählerinnen und 
Wähler),  

 Tabelle  II (Verteilung der Stimmen auf die 
unmittelbaren Bewerberinnen und Bewerber),  

 Tabelle III (Verteilung der Stimmen auf die 
Parteien und Wählergruppen ) und  

 Tabelle IV (Verteilung der Sitze)  

ersichtliche Wahlergebnis in den Wahlkreisen und im 
Wahlgebiet gemäß § 36 GKWG in Verbindung mit 
§ 63 Abs. 2 GKWO fest.  

 

21 B. Reuter, Kommunalwahl 2018 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Stadt Ahrensburg 
Birgit Reuter 
22926 Ahrensburg 
+49 4102 77-150
+49 4102 77-100
Birgit.Reuter@ahrensburg.de
www.ahrensburg.de
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